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So viele schon
Toll - wir sind jetzt schon rund 120 Jugendgruppen in Deutschland, Österreich und der Schweiz,
die sich bei Link2Life beteiligen wollen. Das ist großartig. 
Da nicht mehr viel Zeit bis zum Anmeldeschluss ist (wenn man noch Werbung für L2L gedruckt
haben möchte) - hakt doch bitte bei euren Freunden kreuz und quer in den deutschsprachigen
Ländern nochmal nach, ob sie sich mit ihrer Gruppe wirklich schon für Link2Life angemeldet
haben. Manchmal verlässt sich einer auf den anderen... - und es passiert nichts.

Nachlesen
Wer sich erst relativ spät angemeldet hat, kann alle bisherigen Newsletter und Informationen
unter www.link2life.eu/newsletter/download nachlesen - wär’ echt wichtig!

Aufwachen
Es hat sich bei unserer Durchsicht der Anmeldungen herausgestellt, dass es tatsächlich einige
Gruppen gibt, die bislang weder Flyer noch Poster noch das Johannesevangelium (NGÜ) be-
stellt haben. Wacht auf! Wer noch schnell bis zum 30. Juni bestellt, hat einen klaren Preis-
vorteil! Act now!!!
Übrigens planen manche jetzt schon den postalischen Versand von Flyern an ihren weit ge-
spannten Freundeskreis und wollen das Gewicht des Flyers wissen, um das Porto richtig zu
kalkulieren. Der Flyer wiegt drei Gramm.

Hinweis an alle, die noch am Überlegen sind: Verpasst den 30. Juni nicht. Er ist nicht nur we-
gen der verbilligten Printwerbung wichtig, sondern auch wegen der Give-Aways. Wer bis dahin
keine bestellt, geht leer aus. Denn der 30. Juni ist für Give-aways der letzte Tag, wo man noch
welche bestellen kann - und sollte! Sie dazu auch die Liste unter
www.link2life.eu/newsletter/download.

Beten
Die Beteiligung an unseren beiden Gebetsketten ist - entwicklungsfähig. Es ist wichtig, solch
eine Veranstaltung mit Gebet vorzubereiten. Wir steuern nicht auf eine Jugend-Show-Sendung
zu wie DSDS oder ähnliche, sondern wir gehen auf eine Evangelisation zu, wo Gottes Geist
Menschen erreichen will. Mit unserem Gebet halten wir Gottes Wirken gewissermaßen die Tür
auf.

Zeigen
Was tut ihr, um Link2Life bei euch in der Gruppe vorzubereiten? Planungstreffen? Diskussio-
nen? Veranstaltet ihr events und highlights mit euren Freunden? Wir sind daran interessiert.
Schickt bitte einen kurzen Text mit ein oder zwei Fotos an info@link2life.eu. Wir stellen den
Bericht gern auf die Webseite unter “Erlebt”.

http://www.link2life.eu/newsletter/download
http://www.link2life.eu/newsletter/download
mailto:info@link2life.eu
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“Brauchen wir ein Vorprogramm?”
So fragen manche Gruppen bei uns an. Antwort: Das kommt auf eure Gruppengröße und den
Rahmen an, in dem das event bei euch laufen wird. Die Veranstaltung von Link2Life, die über-
tragen wird, steigt ziemlich zügig ins abwechslungsreiche Programm ein. Wir halten wir uns
nicht lange mit der Vorrede auf. 
Wenn ihr Ideen habt, wie ihr mit euren Freunden vor Ort warm werden könnt - sei es durch
Vorstellung eures Teams vor Ort, Live-Musik, Pizza-Verkostung oder was auch immer, dann
plant eine entsprechende Zeit vor Programmbeginn (20:00 Uhr) ein und lasst sie in die Print-
werbung eindrucken. Zum Beispiel 19:45 Uhr oder gar 19:30 Uhr. Ihr müsst diese 15 oder 30
Minuten Vorlauf allerdings auch acht Mal füllen...
Ja, tatsächlich - wir drucken für jede Gruppe eine andere Uhrzeit, wenn ihr das wollt. Das ist
Service - oder? :-) 

Und hier unser PLUSBeitrag von Friedel:

L2L als ein Baustein in der Jugendarbeit

Auf dem letzten Jugend-Bundeslehrgang im Februar 2008 haben Jochen Streit und Miki uns in
einem Workshop fünf Bausteine in der Jugendarbeit vorgestellt. Diese Bausteine können uns
dabei helfen, ganz natürlich Kontakt zu neuen Freunden aufzubauen und ihnen eine angemes-
sene Möglichkeit anzubieten, Jesus und die Bibel kennen zu lernen. 

1. Kontakt
C Begegne einem Jugendlichen wo er ist (lerne offen auch ein neues Umfeld kennen)
C Akzeptiere den Jugendlichen
C Verwende Zeit und zeige Interesse am Leben des anderen
C Erkenne und beachte die Spielregeln innerhalb einer neuen Jugendgruppe

2. Kontaktvertiefung
C Investiere deutlich mehr Zeit (Beziehungen brauchen noch mehr Zeit zusammen)
C Bewege Jugendliche zu einem „Ortswechsel“ (neue Situation/Ort fördert neue Gesprächs-

inhalte)
C Sei offen für private Gespräche (Möglichkeit Beziehung zu vertiefen)
C Hinterfrage dein Motiv (kein Missionsobjekt, es geht um echte neue Freundschaften)
C Achte darauf, Jugendliche in Gesprächen nicht zu überfordern 

3. Anknüpfung (was erlebt der andere in Bezug zu meinem Leben)
C Verdiene das Recht, etwas über deine Ansichten vom Leben erzählen zu können (erst muss

jemand akzeptiert sein, bis andere ihm zuhören) 
C Warte auf den richtigen Zeitpunkt, etwas über deinen Glauben ins Gespräch zu bringen
C Betone die Relevanz deines Glaubens in deinem Leben
C Es ist eine Herausforderung, eine geistliche Barriere zu überwinden. (Verlass dich darauf,

dass der Heilige Geist dich dabei unterstützen wird. Bete darum.)

4. Wachstum durch Pflege
C Beginne eine „Übersetzungsarbeit“ (Biblische Inhalte in eine zeitgemäße und verständliche

Sprache übersetzen)
C Schaffe eine angemessene Atmosphäre für eine geistliche Vertiefung (Glaube ist Privatsa-

che, ernste Gespräche führt man eher unter vier Augen als in der Gruppe)
C Ermögliche Diskussion (es dürfen auch Fragen offen bleiben)
C Baue eine Brücke zur Gemeinde (Glaube muss erlebt werden)
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5. Gemeinde / Kirche
C Setze dich für eine Atmosphäre oder ein Gemeindeleben ein, in dem neue Freunde sich

wohl fühlen können.
C Ermögliche neuen Freunden einen Platz in der Gemeinde zu finden

L2L ist dabei eine nützliche Veranstaltung, die z.B. zwischen dem 3. und 4. Baustein einen
hilfreichen Platz hätte. 
Grundsätzlich gibt es keine Patentlösung, um neue Freunde für den Glauben zu begeistern. Es
gibt auch kein optimales Material dazu. Im Grunde geht es bei allen Bausteinen darum, eure
persönlichen Überlegungen zu unterstützen oder eure eigenen Ideen oder auch die eigene
Kreativität anzuregen.

Im Auftrag der Adventjugend Deutschland / Schweiz
Jochen Streit / Martin Knoll / Guillaume Couvreur
Verantwortlich für den Newsletter: 
Matthias Müller (STIMME DER HOFFNUNG, Link2Life-Koordinator)
Verantwortlich für Newsletter-Anhang: Friedel Schramm (NRW)

info@link2life.eu

Danke für die Weiterempfehlung des Newsletter Link2Life!

mailto:info@link2life.eu
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